






Ihr Partner für Komplettbäder in Bonn

Seit mehr als 20 Jahren baut die Kooperation der Firmen Johann 
Sädler Fliesen GmbH und Gerwing Söhne GmbH Komplettbä-
der aus einer Hand. Die Bonner Badlösung plant und betreut die 
gesamte Badgestaltung sowie die Baumaßnahmen, koordiniert 
sämtliche Gewerke und sorgt für eine problemlose Umsetzung. 
Für die Kunden bedeutet das: kein Stress, kein unnötiger Auf-
wand – stattdessen pure Vorfreude auf das neue Bad und Ent-
spannung schon während der Bauphase!

Aktuelle Bäder erfüllen viele Ansprüche. Sie sind funktionell und 
schön, darüber hinaus kann man sie heute so planen, dass sie 
auch zukünftigen Anforderungen gerecht werden. Ein neues Bad 
ist kein Luxus, muss mit den Veränderungen im Leben Schritt 
halten. „In jedem Fall lohnt es sich, auch bei der Badgestaltung 
heute schon an morgen zu denken. Nichts bleibt, wie es ist: Kin-
der kommen hinzu, man wird älter, ist vielleicht nicht mehr so 
beweglich, da ist es gut, wenn man ein Bad hat, das so geplant ist, 

Die Bonner Badlösung
Komplettbäder von Gerwing+Sädler

Röhfeldstr. 7 & 9 · 53227 Bonn-Beuel
Telefon (0228) 94 69 40 10 · info@diebonnerbadloesung.de

www.diebonnerbadloesung.de

Die Trends
· XXL-Formate bei den Fliesen 

· Bodenebene Duschen

· WC-Spar-Spülungen 

· Naturmaterialien wie Stein oder Holz

· Lichtkonzepte mit LED

· Badkeramik mit veredelten Oberfl ächen

· Sparsame Armaturen und Duschsysteme

Komplettbäder aus einer Hand – 
ein Ansprechpartner für alle Arbeiten

Moderne Bäder sind Räume zum Relaxen – individuelle „Spas“ für zu Hause. 
Nichts ist entspannender, als nach einem hektischen Tag ins warme Wannen-
wasser zu gleiten oder unter der Dusche einen wie in den Tropen anmutenden 
sanften Regenguss zu genießen. Bei schöner Musik und angenehmer Beleuchtung, 
in einem Bad, das den persönlichen Vorstellungen von Stil und Ästhetik entspricht. 
Viele träumen von einem solchem Ort des Rückzugs, fürchten aber die Baumaßnahmen, 
den Schmutz und den Termindruck. Unnötig, wenn man mit der Bonner Badlösung zusammenarbeitet. 
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dass es in jeder Lebenssituation genutzt werden kann“, sagt Ralf 
Sädler, Geschäftsführer Johann Sädler Fliesen GmbH. 

Der erste Schritt auf dem Weg zum neuen Bad ist ein Bad-Check 
in den eigenen vier Wänden. Ein Sanitärfachmann, ein Experte für 
Fliesen sowie die Baddesignerin der Bonner Badlösung schauen 
sich das vorhandene Bad an, prüfen, wo sich Leitungen be� nden 
und wie es mit der Wasserversorgung aussieht. Dann wird das Bad 
genau vermessen. Wünsche und Anforderungen des Kunden an 

die neue Wohlfühloase werden besprochen. „Für uns ist es wichtig, 
einen Eindruck von der Persönlichkeit des Kunden zu gewinnen, 
denn nur so können wir ihn später hinsichtlich Stil, Farb- und 
Materialwahl gut beraten. Keramik, Armaturen, Fliesen, Beleuch-
tung sowie die Boden- und Wandgestaltung müssen eine harmo-
nische Einheit bilden und funktional zugleich sein“, erklärt Klaus 
Gerwing, Geschäftsführer der Firma Gerwing Söhne GmbH.

Nach dem Bad-Check erfolgt in enger Abstimmung mit dem 
Bauherrn und unter Berücksichtigung des vorgegebenen Budgets 
die 3-D-Planung des Badezimmers. Im Showroom der Bonner 
Badlösung können Fliesen und Sanitärobjekte besichtigt und aus-
gesucht werden. 

Ist die Planung abgeschlossen, geht es los. Elektroinstallationen, 
Sanitär- und Fliesenarbeiten, Trockenbau, Schreiner- und Maler-
arbeiten – die Bonner Badlösung stimmt alles ab und sorgt für 
einen reibungslosen und termingerechten Ablauf der Arbeiten. 
Selbstverständlich wird auch für den Staubschutz gesorgt. Wenn 
notwendig übernimmt die Bonner Badlösung sogar das Bilderab-

hängen. Ein Rundum-sorglos-Paket für das neue Bad. „Ich habe 
mein neues Bad mit der Bonner Badlösung realisiert und bin 
begeistert. Ich hatte über alle Arbeitsschritte hinweg nur einen 
Ansprechpartner und musste mich um nichts kümmern. Termin-
getreu wurde das Badezimmer fertig und entspricht genau mei-
nen Wünschen und Vorstellungen“, sagt Werner Schumann. 
Plant und realisiert man vorausschauend – und hier berät die 
Bonner Badlösung gerne – hat man viele Jahre Freude am neuen 
Komplettbad.  

sanften Regenguss zu genießen. Bei schöner Musik und angenehmer Beleuchtung, 
in einem Bad, das den persönlichen Vorstellungen von Stil und Ästhetik entspricht. 

3 %
MwSt. geschenkt

auf alle Bäder vom 
1. Januar bis 
zum 30. Juni 

2021.
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dass es in jeder Lebenssituation genutzt werden kann“, sagt Ralf 
Sädler, Geschäftsführer Johann Sädler Fliesen GmbH. 

Der erste Schritt auf dem Weg zum neuen Bad ist ein Bad-Check 
in den eigenen vier Wänden. Ein Sanitärfachmann, ein Experte für 
Fliesen sowie die Baddesignerin der Bonner Badlösung schauen 
sich das vorhandene Bad an, prüfen, wo sich Leitungen be� nden 
und wie es mit der Wasserversorgung aussieht. Dann wird das Bad 
genau vermessen. Wünsche und Anforderungen des Kunden an 

die neue Wohlfühloase werden besprochen. „Für uns ist es wichtig, 
einen Eindruck von der Persönlichkeit des Kunden zu gewinnen, 
denn nur so können wir ihn später hinsichtlich Stil, Farb- und 
Materialwahl gut beraten. Keramik, Armaturen, Fliesen, Beleuch-
tung sowie die Boden- und Wandgestaltung müssen eine harmo-
nische Einheit bilden und funktional zugleich sein“, erklärt Klaus 
Gerwing, Geschäftsführer der Firma Gerwing Söhne GmbH.

Nach dem Bad-Check erfolgt in enger Abstimmung mit dem 
Bauherrn und unter Berücksichtigung des vorgegebenen Budgets 
die 3-D-Planung des Badezimmers. Im Showroom der Bonner 
Badlösung können Fliesen und Sanitärobjekte besichtigt und aus-
gesucht werden. 

Ist die Planung abgeschlossen, geht es los. Elektroinstallationen, 
Sanitär- und Fliesenarbeiten, Trockenbau, Schreiner- und Maler-
arbeiten – die Bonner Badlösung stimmt alles ab und sorgt für 
einen reibungslosen und termingerechten Ablauf der Arbeiten. 
Selbstverständlich wird auch für den Staubschutz gesorgt. Wenn 
notwendig übernimmt die Bonner Badlösung sogar das Bilderab-

hängen. Ein Rundum-sorglos-Paket für das neue Bad. „Ich habe 
mein neues Bad mit der Bonner Badlösung realisiert und bin 
begeistert. Ich hatte über alle Arbeitsschritte hinweg nur einen 
Ansprechpartner und musste mich um nichts kümmern. Termin-
getreu wurde das Badezimmer fertig und entspricht genau mei-
nen Wünschen und Vorstellungen“, sagt Werner Schumann. 
Plant und realisiert man vorausschauend – und hier berät die 
Bonner Badlösung gerne – hat man viele Jahre Freude am neuen 
Komplettbad.  

sanften Regenguss zu genießen. Bei schöner Musik und angenehmer Beleuchtung, 
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Warum ist gerade ein weißes Hemd ein Klassi-
ker und welche Bedeutung hat dabei die Farbe? 
Die Farbe Weiß symbolisiert Reinheit, Unschuld 
und Frieden. Wer etwas Weißes trägt, wirkt or-
dentlich und selbstbewusst, vermittelt eine klare 
Ausstrahlung. Ist man auf der Suche nach einem 
perfekt sitzenden, weißen Hemd, ist der Anlass 
entscheidend. Möchte man sich „casual“ klei-
den mit lockerem Freizeithemd, geschäftlich mit 
einem passgenauen Businesshemd oder festlich 
mit einem Frack- oder Smokinghemd? Entschei-
dend für die Hemdgröße ist die Kragenweite 
in Zentimetern, die dem Halsumfang plus 

Auch wenn während der Coronakrise nur im kleinen familiären Rahmen gefeiert werden kann, stehen  
Weihnachten und Silvester vor der Tür – und der Blick in den Kleiderschrank bevor. Etwas, was bestimmt 
jeder Mann im Kleiderschrank hat und ebenfalls Frau besonders gut kleidet, ist ein weißes Hemd. Nicht nur 
für Feiertage, auch für Geschäftstreffen oder leger im Alltag, ist der Klassiker das perfekte Outfit. Je nachdem, 
wie Mann oder Frau es kombinieren, welchen Stoff, Schnitt, Kragen und welche Ausführung es hat. 

 KLASSIKER

DAS WEISSE HEMD 

einer Fingerbreite entspricht. Hier gilt die 
Empfehlung: Lieber sitzt das Hemd zu weit, als 
zu eng. Beim Schnitt hat man die Wahl zwischen 
tailliert, untailliert bzw. „slim“, „regular“ oder 
„comfort fit“. Neben dem Kauf von Konfek-
tionshemden kann man sich auch ganz individu-
ell ein Hemd auf Maß anfertigen lassen.

Das weiße Hemd hat Geschichte. Das Wort 
„Hemd“ kommt aus dem Althochdeutschen 
„Hemedi“ und heißt „Haut“. Um 925 v. Chr. 
sollen bereits Hebräerinnen ein bodenlanges, 
einfaches weißes Leinenhemd ohne Knöpfe ge-

tragen haben. Das Materialportfolio der Hem-
den hat sich in den vergangenen Jahrhunder-
ten vergrößert. Es umfasst neben Leinen auch 
Hanf, reicht von Baumwolle bis hin zu Seide 
und Kunstfasern. Seit dem 19. Jahrhundert 
wird das weiße Hemd in der Form getragen, 
wie wir es heute kennen. Die durchgehenden 
Knöpfe auf der Vorderseite zeigten sich erstmals 
um 1900, obwohl es das Patent bereits seit 1871 
gab. Etwa um 1960 etablierte sich die Hemd-
tasche als weiteres Detail des Hemdes, was u. a. 
damit zu tun hatte, das unter dem Anzug nicht 
mehr so häufig eine Weste getragen wurde.  
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Der Kragen zeichnet ein Hemd modisch aus 
und ist charakteristisch für seinen Stil. Dabei 
ist zwischen Steh- und Umlegekragen zu unter-
scheiden. Den Stehkragen gibt es offen oder 
geschlossen, mit oder ohne Knopf sowie weich 
oder steif. Heute gehört dazu nicht zwingend 
eine Krawatte. Um die Biedermeierzeit im 
19. Jahrhundert und zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts war ein steifer, hoher Stehkragen in 
Mode, der vorne geöffnet und an das kragen-
lose Hemd angeknöpft wurde. Hierzu trug 
man durchaus eine Krawatte. Die Enden des 
Kragens gelangten bis zum Kinn. Vermutlich 
wegen einer schlechten Übersetzung aus dem 
Französischen erhielt der Kragen den Namen 
„Vatermörder“: Denn bei den Franzosen wur-
de der Kragen auch als „parasite“ (dt. Parasit, 
Mitesser, Schmarotzer) beschimpft, da sich 
dort leicht Speisereste verfangen konnten. Da-
raus wurde dann „parracide“, Vatermörder.  
 
Seit hundert Jahren ist bei weißen Hemden 
der Umlegekragen die Norm. Die Hemdkra-
gen variieren durch die Anzahl der Knöpfe 
und den Winkel zwischen den Kragenspitzen. 
Dabei sind in den Kragen oft Stäbe eingenäht, 
sodass die Spitzen des Kragens nicht abstehen. 
Der „Vatermörder“-Kragen hat in seiner um-
geschlagenen Form als sogenannter „Kläpp-
chenkragen“ weiterhin Bestand. Ein Hemd 
mit Kläppchenkragen trägt man z. B. zum 
Smoking bei formellen Anlässen („Black Tie 
Event“) und kombiniert diesen ausschließlich 
mit einer Fliege.

Parallel zum Stehkragen wurde 1863 durch die 
Gebrüder Hönigsberg in Wien ein halbsteifer, 
umgeschlagener Kragen aus doppeltem Stoff 
entwickelt: der sogenannte „Kent-Kragen“, der 
mit dem Hemd fest verbunden und damals 
nur bei informellen Treffen angesagt war. Der 
Kent-Kragen mit einem Winkel zwischen den 
Kragenenden von 95 bis 120 Grad ist heute 
weit verbreitet. Man trägt ihn zu allen Anläs-
sen mit oder ohne Krawatte oder Fliege; die 
Bindung ist unter dem Hemdkragen verdeckt. 
Für Krawattenträger perfekt ist das Hemd mit 
„Hai-Kragen“, der durch einen Winkel bis zu 
160 Grad kennzeichnet ist. Sämtliche Krawat-
ten-Varianten passen dazu, auch große Krawat-
tenknoten wie z. B. der „Doppelte Windsor“.  
 
Für ein sportliches Outfit ist der weiche „But-
ton-Down-Kragen“ gut geeignet, der an beiden 
Kragenspitzen durch Knöpfe am Hemd be-
festigt ist und keine Kragenstäbchen hat. Die-
ser Kragen wird leger und nicht zum Anzug 
oder mit einer Krawatte bzw. Fliege getragen. 
Die Knöpfe am Kragen wurden angeblich zu-
nächst für den Polo-Sport entwickelt, da der 
Kragen ohne diese beim Sport zu sehr wehte. 
 

Art und Form des Hemdkragens sind dafür 
entscheidend, zu welchem Outfit das Hemd 
getragen werden sollte und ob ein Krawatten- 
oder Fliegen-Accessoire nötig ist: Ein Hemd 
mit „Button-down“-Kragen eignet sich eher 
unter einem Pullover. Ein spitzer und kurzer 
„Kent-Kragen“ wird ggf. mit entsprechender 
Krawatte vorzugsweise zum klassischen An-
zug getragen. Allerdings ist dies flexibel, je 
nachdem, welches modische Statement man 
setzen möchte.

Nicht nur der Kragen, auch die Manschetten 
sind signifikant für ein Hemd. Ein klassisches 
langärmliges Hemd verfügt grundsätzlich 
über eine einfache oder doppelte Manschette 
am Ärmelabschluss. Die einfache Manschet-
te ist durch Einlagen verstärkt. Die doppelte 
Manschette sieht edel aus und ist steif durch 
den Umschlag. Ein Hingucker sind auch pas-

sende Manschettenknöpfe. Ganz wichtig ist, 
dass die Manschetten idealerweise etwa einen 
Finger breit unter dem Oberteil (z. B. Pullo-
ver, Sakko etc.) hervorschauen. Daher sollten 
die Arme des Hemdes immer lang genug sein. 

Wichtig: Man sollte nie an der Qualität eines 
Hemdes sparen. Um durchsichtigen Stoff mit 
klarem Blick auf verschiedene Körperstellen zu 
vermeiden, wählt man ein hochwertiges und 
strapazierfähiges Twillhemd oder kaschiert 
diese mit ärmellosen Business-Unterhemden, 
die bei der Schulternaht enden. Außerdem 
sollte ein Hemd, das einmal in die Hose ge-
steckt wurde, besser dort auch bleiben – alles 
andere führt sonst zu verknitternden Säumen. 
Das weiße Hemd ist fester Bestandteil der mo-
dischen Welt. Es garantiert einen edlen Look, 
strahlt lässige Eleganz aus und man ist immer 
stylish gekleidet. (Lilian Pfender) � g
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Zwölf Schicksale in 
einer globalisierten 
Welt
Orient und Okzident, Einwanderer, Aus-
wanderer, Aussteiger, Islam, Christentum, 
Kapitalismus und die Suche nach dem 
Glück: Michael Kleeberg erzählt Geschich-
ten und Schicksale in einer globalisierten 
Welt. Mit diesem großen Wurf gelingt es 
ihm, die wichtigen Fragen unserer Zeit in 
packende Literatur zu verwandeln. 

Michael Kleeberg, Der Idiot des 21. Jahrhun-
derts, Ein Diwan, Penguin Verlag, Taschen-
buch, 464 Seiten, ISBN: 978-3-328-10543-5, 
24 Euro

EIN THEMA FÜR ALLE
Franziska Böhler, Krankenschwester aus Über-
zeugung, schildert in bewegenden Fallgeschichten 
den Stationsalltag im Krankenhaus und macht 
deutlich, wie sehr Patienten und Personal unter 
profitorientierten Strukturen leiden. Die Zahlen 
zum Pflegenotstand hat vermutlich jeder schon mal 
gehört. Franziska Böhler schildert die Geschichten 
dahinter. Dabei vergisst sie auch die guten Mo-
mente nicht. Momente, die es wert sind, sich trotz 
allem genau für diesen Beruf immer wieder zu 
entscheiden.

Franziska Böhler, Jarka Kubsova, I’m a Nurse, Hey-
ne Verlag, Paperback, Klappenbroschur, 256 Seiten, 
ISBN: 978-3-453-60560-2, 12,99 Euro, 

Schockierend
Wie wird ein unschuldiges Kind zu einem 
erbarmungslosen Serienkiller?
Seoul, Gegenwart: Ein perfider Serien-
mörder hat die Stadt monatelang in Atem 
gehalten. Jetzt ist Lee Byongdo, der Killer 
mit dem zarten Gesicht, gefasst worden 
und wird in einer Psychiatrie verwahrt. 
Doch Lee schweigt. Es gibt nur einen 
Menschen, mit dem er bereit ist zu reden: 
mit der jungen Psychologin Sonkyong.  
Allerdings nur unter der Bedingung, dass 
sie ihm bei jedem Besuch einen saftigen 
roten Apfel mitbringt. Niemand weiß,  
warum er Sonkyong gewählt hat, denn  
beide sind sich nie begegnet. Die junge 
Frau willigt in das Treffen ein – ohne zu 
ahnen, dass sie damit einen Weg beschreitet, der sie in die  
tiefsten Abgründe der menschlichen Seele führt ...

Mi-Ae Seo, Der rote Apfel, Paperback , Klappenbroschur,  
352 Seiten, ISBN: 978-3-453-42335-0, 12,99 Euro
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WUNDERBAR
Paris 1937: Die rebellische Erbin Peggy  

Guggenheim genießt ihr Leben in der schillernden 
Künstlerboheme, eine glamouröse Abendgesellschaft 
folgt auf die nächste. Doch Peggy hat einen Traum.  

Sie will ihre eigene Galerie eröffnen und endlich  
unabhängig sein. Da verliebt sie sich in einen  

hochgewachsenen Schriftsteller mit strahlenden Augen: 
Samuel Beckett. Aber ihre Liebe steht unter keinem 
guten Stern, denn Peggys Traum lässt sich nur im  

fernen London verwirklichen, weit weg von Beckett. 
Und auch am Horizont ziehen dunkle Wolken auf: 
Der Krieg zwingt zahlreiche Künstler zur Flucht aus 

Europa. Peggy hilft vielen von ihnen dabei – und  
begibt sich und ihre Liebe in große Gefahr ...

Sophie Villard, Peggy Guggenheim und der Traum vom 
Glück, Penguin Verlag, Paperback , Klappenbroschur, 

448 Seiten, ISBN: 978-3-328-10488-9, 13 Euro 

Hoffnung machen 
Sachbücher, Belletristik, Lyrik – das alles lässt sich rezensieren. Aber ein Gebetbuch? 
Sind die nicht alle gleich? Nicht unbedingt, wie dieses Bändchen der Theologin, 
Pfarrerin und Autorin Bettine Reichelt beweist. Der spezielle Ansatz dieses Buchs: 
Die Autorin setzt die von ihr formulierten Gebete stets in Bezug zu Bibeltexten und 
zeigt so auf, dass sie sich nicht im „luftleeren Raum“ bewegen. Dabei wendet sie sich 
einem breiten Spektrum von Fragen zu, die uns Menschen im Alltag bewegen. Da 
geht es etwa um „Mutig werden“, Morgen und Abend“ oder „In der Liebe bleiben“. 
Reichelts Texte sind oft nachdenklich (und regen zum Nachdenken an), sind aber 
stets von einer tiefen Menschlichkeit, positiv und geeignet, Hoffnung zu machen. 
Die ruhige und gelassene Grundstimmung des Buchs spiegelt sich in zahlreichen 
lichterfüllten Fotografien. Den Abschluss bildet ein Nachwort zum Thema „Beten 
lernen“. Entsprechend Reichelts Anliegen: Denjenigen, die beten möchten, aber 
darin eher ungeübt sind, „in einer Zeit, in der Menschen täglich von einer Fülle von 
Worten und Botschaften umgeben sind“ dabei behilflich zu sein, die richtigen Worte 
zu finden. Oder, genauer noch: „Das eine Wort, das ich heute sagen kann, das ich 
heute hören will, das ich heute brauche“. Resümee: Mit „Näher, mein Gott, zu dir“ 
hat Reichelt, die als Autorin auch in anderen Genres erfolgreich unterwegs ist, ein 
gelungenes Buch vorgelegt, das zwar überwiegend eine dem Glauben zugeneigte Ziel-
gruppe ansprechen dürfte, das aber auch anderen Leserinnen und Lesern durchaus 
etwas zu geben vermag. 

Bettine Reichelt, Näher, mein Gott, zu dir. Mit der Bibel beten. St. Benno, Paperback,  
128 Seiten, ISBN: 978-3746256658, 9,95 Euro

GROSSE SPANNUNG
Niemals hat Paul den Tag vergessen, an dem er Charlie Crabtree in der 
Schule zum ersten Mal begegnete. Charlie mit seinem überlegenen Lä-
cheln und den dunklen Fantasien, mit denen er Paul in seinen Bann zog. 
Sie waren Freunde. Bis zu dem Tag, als Charlie den Mord beging und 
danach spurlos verschwand. Fünfundzwanzig Jahre später kehrt Paul 
erstmals in seine Heimatstadt zurück. Seine Mutter liegt im Sterben, die 
Pflegerin hat ihn alarmiert. Gleich nach seiner Ankunft passieren seltsame 
Dinge. Die Mutter behauptet, jemand 
sei im Haus gewesen, und als Paul 
den Dachboden betritt, findet er alles 
übersät mit blutig-roten Handabdrü-
cken. In der Stadt bemerkt Paul, dass 
ihn jemand verfolgt, und er beginnt 
sich zu fragen: Was geschah damals 
mit Charlie Crabtree am Tag des 
Mordes? 

Alex North, Der Schattenmörder, 
blanvalet, Paperback, 
Klappenbroschur, 416 Seiten,  
ISBN: 978-3-7645-0711-4, 13 Euro
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KÖLSCHER CLAN
Lucy Westerberg ist zurück – im Buchhandel und in Köln. Und offenbar 
haben die Versetzung von Berlin in ihre Heimatstadt und diverse private 
Sorgen der quirligen Kriminaloberkommissarin nichts von ihrem Spürsinn 
genommen. Den allerdings braucht sie auch, denn kaum ist sie am Rhein 
gelandet, muss sie eine düstere Serie von Morden aufklären, von denen einer 
grauenhafter ist, als der andere und jeder einzelne eine Inszenierung. Die 
Spur führt in die albanische Gemeinde in Köln, doch im Umfeld der Opfer 
stößt Westerberg auf eine Mauer des Schweigens. Was die Sache zusätzlich 
erschwert: Sie selbst gerät im Zuge der Ermittlungen unter Tatverdacht. Aber 
die erfahrene Ermittlerin lässt sich nicht abschütteln und kommt nach und 
nach einem Clan auf die Schliche, der mit großer Brutalität daran arbeitet, 
im kriminellen Milieu der Rheinmetropole endgültig den Ton anzugeben. 
Wie bereits „Sieh ihn nie an“, das erste Buch aus der Lucy-Westerberg-Reihe, 
zeichnet sich auch „Der Kodex des Clans“ durch Spannung, rasante Hand-
lung und überraschende Wendungen aus. Und auch der gewohnt trockene 
Humor kommt nicht zu kurz. Schade eigentlich nur, dass der Autor mit 
Lucy Westerberg nicht auch gleich ihren modisch-schillernden, stets für 
einen flotten Spruch guten Assistenten Enzo Seghetti an den Rhein versetzt 
hat. Aber das kommt dann vielleicht bei Westerberg 3.0.

Arne Molfenter, Der Kodex des Clans, Gmeiner, Paperback, 250 Seiten,  
ISBN: 978-3-8392-2761-9, 12 Euro

Brisant und aktuell
Vanessa ist gerade fünfzehn, als sie das erste Mal mit ihrem Eng-
lisch-Lehrer schläft. Jacob Strane ist der einzige Mensch, der sie 
wirklich versteht. Und Vanessa ist sich sicher: Es ist Liebe. Alles 
geschieht mit ihrem Einverständnis. Fast zwanzig Jahre später wird 
Strane von einer anderen ehemaligen Schülerin wegen sexuellen 
Missbrauchs angezeigt. Diese kontaktiert Vanessa und bittet sie um 
Unterstützung. Das zwingt Vanessa zu einer erbarmungslosen Ent-
scheidung: Stillschweigen bewahren oder ihrer Beziehung zu Strane 
auf den Grund gehen. Doch kann es ihr wirklich gelingen, ihre 

eigene Geschichte umzu-
deuten – war auch sie nur 
Stranes Opfer? 

Kate Elizabeth Russell, 
Meine dunkle Vanessa, C. 
Bertelsmann, Hardcover 
mit Schutzumschlag, 448 
Seiten, ISBN: 978-3-570-
10427-9, 20 Euro

Das Unheimliche lauert
In der Vorweihnachtszeit richtet eine Paketbombe an einer 
Schule nahe Pittsburgh ein Massaker an. Kinder sterben.  
Holly Gibney verfolgt die furchtbaren Nachrichten im  
Fernsehen. Der Reporter vor Ort erinnert sie an den  

gestaltwandlerischen Outsider, den sie glaubt vor nicht allzu  
langer Zeit zur Strecke gebracht zu haben. Ist jene monströse, 

sich von Furcht nährende Kreatur wiedererwacht?  
Die titelgebende Geschichte „Blutige Nachrichten“ – eine 

Stand-alone-Fortsetzung des Bestsellers „Der Outsider“ – ist nur 
einer von vier Kurzromanen in Stephen Kings neuer Kollektion, 

der uns an so fürchterliche wie faszinierende Orte entführt. 

Stephen King, Blutige Nachrichten, Heyne Verlag, Hardcover mit 
Schutzumschlag, 560 Seiten, ISBN: 978-3-453-27307-8, 24 Euro
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Faszinierend
Sankt Petersburg, 1725. Es ist eine stürmische Nacht, in der 
Peter I. stirbt. Für seine Frau, Katharina I., steht alles auf dem 
Spiel: Wird sie durch die korrupte Hand ihrer Gegner ihr Leben 
verlieren oder zur ersten Zarin in der Geschichte Russlands er-
klärt? Sie hält Totenwache und reist in Gedanken zurück. Zu 

den zwölf Kindern, die sie Peter schenkte, 
und von denen die meisten starben. Zur 
Ehe mit dem Zaren, den sie geliebt und 
verachtet, gefürchtet und umworben hat. 
Zu dieser Stadt, Sankt Petersburg, Peters 
Stadt, die sie zusammen gebaut haben. 
Und in die Zeit, als sie noch Marta hieß 
und die uneheliche Tochter eines Leib-
eigenen war – bevor ihr unaufhaltsamer 
Aufstieg an die Spitze der russischen Ge-
sellschaft begann.

Ellen Alpsten, Die Zarin, Heyne Verlag, 
Paperback , Klappenbroschur, 736 Seiten, 
ISBN: 978-3-453-42357-2, 12,99 Euro

Informativ – mit einem anderen Blick

Christopher Clark folgt der Karriere des letzten deutschen Kai-
sers: die schwierige Jugend bei Hof, die Etablierung seiner Macht 
sowie seine politischen Auseinandersetzungen und Ziele. Mit 
dem Ersten Weltkrieg und der Nieder-
lage des Deutschen Reichs endet auch 
die Herrschaft Wilhelms II. Der Kaiser 
dankt ab und muss den Rest seines 
Lebens im Exil verbringen. Clarks sorg-
fältig recherchierte Biografi e bietet eine 
neue, zuweilen durchaus provokative 
Interpretation des kontroversen Monar-
chen und seiner dreißig Jahre währen-
den Regentschaft.

Christopher Clark, Wilhelm II.: 
Die Herrschaft des letzten deutschen 
Kaisers, Randomhouse Audio, Hörbuch, 
Laufzeit: ca. 12 Std. 52 Min., 
ISBN: 978-3-8371-5205-0, 25,95 Euro

die Herrschaft Wilhelms II. Der Kaiser 

Lebens im Exil verbringen. Clarks sorg-
fältig recherchierte Biografi e bietet eine 

Interpretation des kontroversen Monar-

ISBN: 978-3-8371-5205-0, 25,95 Euro
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Riesiges, praktisches Angebot

Podcasts sind regelmäßig veröffentlichte Au-
dio-Beiträge oder -Sendungen zu verschiedenen 
Themen, die unter anderem über Radio- und 
Zeitungswebseiten, über Apps oder von Musik-
streaming-Diensten angeboten werden. Die mit 
Abstand am häufigsten genutzte Plattform ist 
Spotify, gefolgt von Youtube oder, bei der Al-
tersgruppe ab 50, die ARD-Audiothek. Podcasts 
können direkt gehört oder zum späteren Hören 
heruntergeladen und abonniert werden (kosten-
frei oder kostenpflichtig).

Der Vorteil des Mediums liegt klar auf der 
Hand: Podcasts können nebenbei gehört wer-
den. Spätestens seit der Etablierung von Strea-
ming-Diensten haben feste Spielzeiten keine 
Bedeutung mehr. Das gilt für Filme und Se-
rien schon lange und nun auch für politische 
Gesprächsrunden und Dokumentationen. 
Für die muss man sich keine Erinnerung im 

„Was gibt es Schöneres, als gemütlich zur Winterzeit auf 
der Couch ‚Der Herr der Ringe‘ zu lesen? Es sich von 
Gandalf vorlesen zu lassen!“ Auf diese Empfehlung einer 
gleichgesinnten Leseratte hin besorgte ich mir damals 
mein erstes Hörbuch. Da mich Lesen trotz aller Freude da-
ran im Berufsleben viel Zeit kostet, klang das Prinzip der 
authentischsten Lesestunde seit Tolkiens Lebzeiten wie 
Musik in meinen Ohren. Ein Hörbuch konnte ich schließ-
lich auf der Autofahrt zur Arbeit genießen. Allerdings lese 
ich um einiges schneller als mir die deutsche Synchron-
stimme des ikonischen Zauberer-Schauspielers Ian  
McKellen meine Lieblingsgeschichte vorlas. Hörbücher 
sind deshalb leider nichts für mich. Podcasts hingegen 
sind das Medien-Upgrade, auf das ich und mit mir fast  
24 Millionen Deutsche gewartet haben.

Podcast –  
das Medium für alle

MEHR LEBEN
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Dirk Kleine Immobilien – 
Ihr Partner für Verkauf 
und Vermietung von 
Häusern, Wohnungen 
und Gewerbeimmobilien

UNSERE EXPERTISE – IHR VORTEIL

• Großes Kundennetzwerk aus leitenden   
 Mitarbeitern führender Unternehmen 
• Kompetenz und Erfahrung in allen Be- 
 langen rund um Verkauf und Vermietung 
• Kostenfreie und professionelle Werte-  
 ermittlung

Wir sind Ihr mehrfach ausgezeichneter  
Makler für Bonn, den Rhein-Sieg-Kreis  

und den Kölner Süden.

Die Jury der BELLEVUE – Europas 
größtes Immobilienmagazin – hat 
uns das Siegel der BELLEVUE BEST 
PROPERTY AGENTS 2020 verliehen.

Wir sind Mitglied im Immobilien-
verband Deutschland IVD Bundes-
verband der Immobilienberater, 
Makler, Verwalter und Sachver- 
ständigen e. V. 

Kontaktieren Sie uns:
Dirk Kleine Immobilien GmbH
Karl-Carstens-Straße 10
53113 Bonn
(0228) 85 45 85 08

info@dirkkleineimmobilien.de

Kalender machen, sondern schaut einfach im 
Internet jederzeit nach Bedarf, was es so im 
Angebot gibt. Selbst die Kanzlerin bietet einen 
Podcast an, um auf diese Weise ihre Politik zu 
kommunizieren.

Die meisten Menschen hören sich Podcasts an, 
um sich zu informieren. Laut der Beratungs- 
und Forschungsgruppe Goldmedia sei es den 
Nutzern am wichtigsten, mit Wissen ihren 
eigenen Horizont zu erweitern. Darüber hin-
aus sei Entspannung dabei wichtiger als reine 
Bespaßung. So sind Comedy und Satire sowie 
Wissensformate die beliebtesten Podcasts hier-
zulande. Das Spotify-Original „Gemischtes 
Hack“ hatte stolze 1,1 Millionen Zuhörer. Das 
Comedy-Format von Autor Tommi Schmitt 
und Comedian Felix Lobrecht erscheint wö-
chentlich und ist ein mehr oder weniger freier 
Dialog der beiden Künstler über sich selbst und 
ihren Berufsalltag, woraus sich der jugendliche 
Humor ergibt.

Perfekt für ein Millionenpublikum

Wie Goldmedia mit den Ergebnissen ihres 
POD-Ratings von Juli 2020 zeigt, sind die Au-
dio-Beiträge zur festen Mediengröße geworden. 
Die aktuell umfangreichste Erhebung zum Pod-
cast-Markt in Deutschland ergab, dass 34 Pro-
zent der hiesigen Bevölkerung über 14 Jahren 
Podcasts schon gehört haben und rund 15 Pro-
zent das aktiv tun. Bei den 14- bis 29-Jährigen 
ist der Anteil der aktiven Hörer sogar doppelt 
so hoch und insgesamt werden es immer mehr. 
Seit Ausbruch der Corona-Pandemie nutzen 78 

Prozent der Podcast-Fans das Medium intensi-
ver denn je: drei Stunden, maximal fünf Pod-
casts pro Woche.

Es ist nicht alles Gold, was glänzt

Bei aller Beliebtheit und in Anerkennung ihres 
unbestreitbaren Mehrwerts muss man dennoch 
feststellen, dass nicht gerade wenige Podcasts 
zäh wie Kaugummi sind. Die Informationen 
aus beispielsweise 60-minütigen Wissensfor-
maten ließen sich oft genauso gut in weniger 
als der Hälfte der Zeit vermitteln. Podcasts 
sind zwar eine angenehme Informationsquelle, 
weil man gefühlt selbst in der Gesprächsrunde 
sitzt und ohne Zeitdruck und strengen Ablauf 
frei gesprochen wird. Doch gerade dieser Um-
stand hört sich sogar bei seriösen Formaten 
führender Verlage mitunter wie eine Blaupause 
ihrer Journalisten an. Andere erheben bloßes 
Plaudern zur Königsdisziplin im Diskurs. Ge-
nau das schenkt einem immerhin das Gefühl, 
nicht allein zu sein. Und wer von einem be-
stimmten Thema nicht genug bekommt, der 
hört gerne anderen dabei zu, wie sie darüber 
reden und reden und reden. Es ist also wirklich 
für jeden etwas dabei.

Das kostbarste, was wir haben, ist Zeit. Die 
Ironie ist, dass wir mit Podcasts viel davon ein-
sparen, wenn wir sie nebenbei hören, obwohl 
diese praktischen Audio-Beiträge verhältnismä-
ßig lang sind. Wer dieses Medium schätzt, der 
konsumiert dessen Inhalte weniger, vielmehr 
genießt er sie. Und was gibt es schöneres als Ge-
nuss mit Mehrwert? (Bryan Kolarczyk) � g

E M P F E H L U N G E N D E R R E D A K T I O N:

NACHRICHTEN:
Auf den Punkt von der Süddeutschen Zeitung

POLITIK:
Hintergrund vom Deutschlandfunk

COMEDY:
Satire Deluxe von WDR5
Fest & Flauschig

MUSIK:
Die größten Hits und ihre Geschichte von SWR3

GESCHICHTE:
Zeitsprung: Geschichten aus der Geschichte

LEBEN:
Achtsam von Deutschlandfunk Nova
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Ein attraktiver Markt

Rund 12 Millionen Deutsche sind Mitglied eines 
Fitness-Clubs. Angesichts der Pandemie ziehen 
sich immer mehr von ihnen freiwillig oder, auf-
grund von vorübergehenden wie auch permanen-
ten Schließungen, zwangsläufi g ins Homestudio 
zurück. Laut Deutschem Sportstudio-Verband 
(DSSV) sank die Mitgliederzahl der großen Stu-
dios in der ersten Hälfte 2020 um sieben Pro-
zent. Ein Verlust, den man schätzungsweise erst 
in zwei Jahren wiedergutmachen könne. Das sei 

In normalen Zeiten würde dieser Artikel ungefähr so beginnen: Für alle, die ihren Körper in Form bringen, aber weder 
ins Fitnessstudio noch ins winterliche Freie gehen wollen, sind Hometrainer die perfekte Alternative für individuelles 
Training. In Zeiten von Corona hat man allerdings nicht mehr groß die Wahl: Wer nicht outdoor Sport treiben möchte, 
der muss das Fitnessstudio in die eigenen vier Wände bringen. Ein ganzes Arsenal an Hanteln, Klimmzugstangen, 
Bänken, Yogamatten, Springseilen und vielem mehr ist dafür nicht nötig. Die – mehr oder weniger – platzsparende All-
zweckwaffe heißt Hometrainer. Diese Fitnessgeräte sind zuvorderst feststehende Fahrräder, die immer mehr digitale 
Features aufweisen und häufi g synonym als Ergometer bezeichnet werden. Ergometer messen die körperliche Leis-
tungsfähigkeit und dokumentieren sie gemäß strengen Normen. Zum anderen gibt es faszinierende Geräte, die mit 
geradezu spartanischer Ausstattung wirklich jeden Muskel trainieren. Klassische Laufbänder oder Rudergeräte fallen 
übrigens auch unter die Kategorie Hometrainer.

HOMETRAINER – 
SICHER ZUR TRAUMFIGUR

zwar weniger dramatisch als befürchtet, doch wie 
stark sich das Infektionsgeschehen im Winter 
noch auswirken wird, mag man sich kaum vor-
stellen. Bei aller wirtschaftlichen Sorge sei jedoch 
versichert, dass Fitness und Gesundheit der Mil-
lionen Sportbegeisterten weniger einen Dämpfer 
als vielmehr einen Motivationsschub bekommen. 
Denn die Trainingsangebote eröff nen heute mehr 
Möglichkeiten zur Stärkung des eigenen Immun-
systems als je zuvor.

MEHR LEBEN
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Umfassend, 
interdisziplinär, 
individuell und 

persönlich
Praxisgemeinschaft  

in der Bonner Südstadt

Dr. Judith Maria Hoffmann
Fachärztin für Neurologie,  

Epileptologie, Psychotherapie

info@bonn-neurologie.de 
www.bonn-neurologie.de 

Prof. Dr. med. Sven Schinner
Facharzt für Innere Medizin,  

Endokrinologie, Diabetologie,  
Hypertensiologe (DHL)

info@endokrinologie-in-bonn.de
www.endokrinologie-in-bonn.de

Bonner Talweg 61  I  53113 Bonn
Telefon (0228) 9212890

Fax (0228) 9212897

Öffnungszeiten
Mo. – Do. 8 – 17 Uhr

Fr. 8 – 13 Uhr

Paradebeispiel eines US-Trends

Beim Quarantänesport muss man längst nicht 
mehr auf die Gesellschaft Gleichgesinnter oder 
auf seinen persönlichen Coach verzichten. Die 
Firma Peloton etwa hat mit ihrem interaktiven 
Spinning-Bike von 2019 für Aufsehen gesorgt. 
Mit diesem können Nutzer vom Wohnzim-
mer aus an Spinning-Kursen teilnehmen – 
und zwar live oder on demand. Auf einem 
großzügigen 21-Zoll-Bildschirm in Full HD 
kann man sich mit seinen Kameraden gegen-
seitig zu Höchstleistungen motivieren und auf 
eingeblendeten Ranglisten positionieren oder 
eine Panorama-Tour durch die Lieblingsland-
schaft vornehmen. Für Abwechslung sorgen 

unter anderem täglich 30 neue Kurse! Bei 
diesem riesigen Angebot fi nden Anfänger bis 
Profi s alles, was sie brauchen. Wer sich Sorgen 
um die Lautstärke beim Fahren macht, kann 
seine Nachbarn beruhigen. Dank eines speziel-
len Magnetsystems ist das Strampeln kaum zu 
hören. Das Peloton Hightech-Bike wird gerne 
als Luxus-Cardiogerät beschrieben, da es in 
seiner Ausstattung und Funktionalität bahn-
brechend ist. Ebenfalls bahnbrechend, wie die 
Marke es selbst beschreibt, ist der Preis. Zum 
Redaktionsschluss lag dieser nämlich bei 2.145 
Euro oder ab 55 Euro Monatsrate. Die Pelo-
ton-Mitgliedschaft ist nicht darin enthalten. u 

LAUFBAND T540B
Zum Trainieren der Ausdauer (bis zu 5 Std. die Woche), 
geräuscharm mit einer Laufgeschwindigkeit bis 16 km/h.
Ab 499,99 Euro, decathlon.de

PELOTON BIKE
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PELOTON BIKE
Das ultimative Live-Cardiotraining zu 
Hause. Ab 2.145 Euro, Mitgliedschaft 
ab 55 Euro/Monat, onepeloton.de

TONAL SMART HOME GYM
Mit intelligenten Griffen und 
Bluetooth-Technologie können Sie 
auf Knopfdruck Gewicht kabellos 
aktivieren, sodass Sie weniger Zeit 
für die Vorbereitung und mehr Zeit 
für die Stärkung haben. Ab 2.745 $, 
tonal.com

u Mit der Basic-Mitgliedschaft im Studio cle-
ver fit für 24,90 Euro im Monat könnte man 
sich diese gleich zweimal leisten. Langfristig 
bleibt eine Investition in Top-Hometrainer 
für alle Fans der Bewegung zu Hause dennoch 
attraktiv. Flexibler geht es schlicht nicht.

Das Fitnessstudio aus dem Karton

Tonal ist ein geniales Gesamtpaket, das dutzen-
de Trainingsgeräte ersetzt und sich in der Ru-
hephase sogar als schmückender Blickfänger im 
Wohnzimmer präsentiert. Das Prinzip basiert 
auf einem Fitness-Computer, der an der Wand 
montiert wird. Dieser erkennt das Trainingsver-
halten und kann somit Vorschläge zur Optimie-
rung der eigenen Bewegungen und Haltungen 
sowie zu Schwierigkeitsgraden  machen. Auf 
einem großen Touchscreen zeigen aufgezeich-
nete Coaches, die man je nach Sympathie aus-
wählen kann, das passende Trainingsprogramm. 
In der Praxis trainiert man mit rotierbaren Ar-
men, die für hunderte verschiedene Übungen 
justiert werden. Alles ohne Extras, Tonal ist ein 
einziges Gerät. Ebenfalls innovativ sind die di-
gitalen Gewichte, die via Strom und Magnet er-
zeugt werden. Diese fühlen sich geschmeidiger 
in der Handhabung an, da es kein Momentum 
gibt; der Widerstand kann etwas stärker wirken. 
Die All-in-one-Lösung liegt im selben Preisseg-
ment wie das Peloton.

Old but Good

Die klassischeren Hometrainer ohne Bildschirm 
sind in der Regel deutlich preiswerter und wer-
den stetig weiterentwickelt. Besonders beliebt 

sind Rudergeräte, da man mit ihnen schonend 
alle wichtigen Muskelgruppen trainieren kann 
und Ausdauer, Kraft und Koordination verbes-
sert. Das Rudergerät 120 von Decathlon ist ein 
besonders effizienter Kalorienverbrenner und 
für 249,99 Euro zu haben.

MEHR LEBEN
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Med. Versorgungszentrum R(h)einZahn GmbH in der Zahnklinik Medeco
Welschnonnenstraße 1-5 · 53111 Bonn
Telefon: (0228) 985900 · Telefax: (0228) 631213 · E-Mail: info@rheinzahn-bonn.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 7:00 bis 21:00 Uhr · Sa. und So. von 10:00 bis 18:00 Uhr 
www.rheinzahn-bonn.de

      25 Jahre Kompetenz 
in der gesamten Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

       mitten in der Bonner City

©
 se

ro
m

ed
ia

 G
m

bH

RUDERGERÄT 120
Ideal für Anfänger, die Kalorien 
verbrennen und dabei ihre Muskeln 
kräftigen möchten. Ab 249,99 Euro, 
decathlon.de

Eine neue Generation von Laufbändern wie 
das T540B liegt mit 499,99 Euro noch deut-
lich unter dem Preisniveau der Hightech-Geräte 
und ist passend für alle, die das gute alte Jogging 
wertschätzen – oder Walking. Auf der gut ge-
dämpften Lauffläche ist vom zügigen Spazieren 
bis zum Sprint alles möglich. Mit einem bis 
zu zehn Prozent verstellbaren Neigungswinkel 
kann das Training weiter intensiviert werden, 
satte 24 vorinstallierte Trainingsprogramme 
bringen die nötige Abwechslung ins Haus.

Es gibt nur eine Richtung

Auf der FIBO, dem weltweit wichtigsten Bran-
chentreffen für Fitness und Bodybuilding, wer-
den aktuelle Innovationen vorgestellt, die den 
Trend zum Sport im eigenen Heim bestätigen. 
Durch neue Technologien sind Sportler in der 
Lage, bequem von zu Hause aus mit Mitstrei-
tern auf der ganzen Welt zu trainieren und sich 
auszutauschen.

Nicht wenige Händler weisen bereits darauf 
hin, dass sich die Lieferzeit bestellter Home-
trainer aufgrund der gestiegenen Nachfrage ver-
längert. Sobald Corona überstanden ist, wird 
es wieder vermehrt Sportbegeisterte in die über 
9.000 Studios hierzulande locken. Doch die Be-
geisterung für das Homestudio bleibt garantiert 
ungebrochen. Es geht schließlich um die Ge-
sundheit. (Bryan Kolarczyk) � g

decathlon.de 
tonal.com
onepeloton.de
dssv.de
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Wunderschön zu jeder Jahreszeit ist der WaldSkulpturenWeg 
zwischen Schmallenberg im Hochsauerland und Bad Berleburg 
im Wittgensteiner Land. 23 Kilometer lang verbindet er Kunst 
und Natur und spiegelt die Geschichte der Kulturlandschaft und 
der Menschen wider. Alle ein bis zwei Kilometer stößt man zwi-
schen Fichten und Mischwald auf Plastiken, Skulpturen und In-
szenierungen international bekannter Künstler – eine Ausstellung 
unter freiem Himmel.

Es ist einer der letzten sonnigen Herbststage, an dem wir früh- 
morgens mit dem Auto von Bonn ins Sauerland fahren. Unser 
Ziel: Schmallenberg – Anfang oder auch Ende einer Wande-
rung über den WaldSkulpturenWeg. Wir entscheiden uns, das 
Auto stehen und daher unsere Wanderung dort enden zulassen.  
Also steigen wir auf ein Taxi um, lassen uns nach Bad Berleburg 
bringen – und beginnen dort unsere Tour. Seit 2001 verbindet 
der Wanderweg Schmallenberg und Bad Berleburg und ist ein 
einmaliges Erlebnis für Kunstliebhaber und Wanderer. Wir wa-
ren sehr neugierig, was uns in einer der waldreichsten Regionen 
Deutschlands erwartet.

Das Projekt „Der Wettbewerb“ bildet den Ausgangs- und den 
Endpunkt des WaldSkulpturenWegs. Um eine Brücke zwischen 
Identitäten, Traditionen und Vorurteilen zu schlagen, hatte der 
Konzeptkünstler Jochen Gerz die Menschen von Schmallenberg 
und Bad Berleburg eingeladen, Briefe über den Rothaarkamm 
an die jeweils andere Stadt zu schicken. Die Schreiben wurden 
an verschiedenen Stellen auf Schilder gedruckt angebracht und 
machen die diversen Sichtweisen der Einwohner deutlich.

 WALDSKULPTURENWEG 

Kunst unter  
Freien Himmel

„Was war zuerst?“ heißt die zweite Skulptur, die unseren Weg 
säumt. Es ist ein etwa 6,50 Meter hohes goldenes Ei, das die 
tschechische Bildhauerin und Fotografin Magdalena Jetelová ge-
staltet hat. Es symbolisiert die Entstehung des Lebens und dessen 
ewigen Kreislauf. 

„Was war zuerst?“  
(Das goldene Ei) von 
Magdalena Jetelová

MEHR HEIMAT
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Leider nur aus der Vogelperspektive erkennbar ist das 44 mal 
28 Meter umfassende „Monument des verschollenen Falken“ – 
unsere zweite Station. Der New Yorker Künstler Alan Sonfist hat 
aus Erdwällen den Umriss eines schwebenden Falken modellieren 
lassen. Die Erdwälle wurden mit Baumarten bepflanzt, die früher 
den Wald in der Region dominierten, aber durch den Menschen 
verdrängt worden sind. Das Kunstwerk ist als einziges eingezäunt, 
um es vor „Begehungen“ durch Menschen und Tiere zu schützen.

„Die Grünstation“ ist eine Hütte, die vollständig mit dem sie um-
gebenden Biotop verwachsen ist. Konzipiert hat die Plastik die in 
Frankreich lebende Künstlerin Gloria Friedmann. Ihr Thema: die 
Natur und das Verhältnis des Menschen zur Natur.

„Stein-Zeit-Menschen“ war unser nächster Wanderstopp. Zeit 
für einen warmen Tee aus der Thermoskanne und für die Skulp-
tur von Nils-Udo. Mitten im Wald liegt ein riesiger Felsblock, 
der von Baumstämmen eingerahmt ist. Das Ensemble sieht aus 
wie ein alter Tempel. � u

„Stein-Zeit-Mensch“ von Nils-Udo

„Monument des verschollenen 
Falken“ von Alan Sonfist
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u Nach einer kleinen Pause wandern wir weiter und begegnen 
„Kein leichtes Spiel“. Die etwa vier Meter hohe Stahlskulptur 
von Ansgar Nierhoff steht für den Konflikt zwischen den über 
Jahrhunderte territorial, sprachlich, kulturell und konfessionell 
getrennten Regionen Sauerland und Wittgenstein. 

Von Weitem schon sichtbar ist „Der Krummstab“ von Heinrich 
Brummack. „Eine allzu große Macht stürzt durch ihre eigene 
Masse“, steht auf der 7,50 Meter hohen Skulptur – ein Zitat von 
Martin Luther. 2.613 Kilogramm Aluminium wurden für sie ver-
arbeitet.� u

„Kein leichtes Spiel“ von Ansgar Nierhoff
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„Der Krummstab“ von 
Heinrich Brummack

MEHR HEIMAT



Gut Heckenhof Hotel- & Golfresort an der Sieg GmbH & Co. KG · 53783 Eitorf
Telefon 02243 / 92 32 62 · www.gut-heckenhof.de
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Golfkurse
Sie wollten schon immer einmal ausprobieren, 
ob Ihnen der Golfsport Spaß macht? Das 
Golfresort Gut Heckenhof bietet auf seiner 
27-Loch-Meisterschaftsanlage speziell auf 
Golfi nteressierte und Anfänger zugeschnittene 
Kurse und Mitgliedschaften an. 

Mehr Informationen unter:
gut-heckenhof.de/golf

Stay & Play 
Genießen Sie einen golferischen Kurzaufenthalt 
bei uns: Mit einer Übernachtung, einem reichhal-
tigen Frühstücksbuffet, einer 18-Loch-Golfrunde 
sowie einem köstlichen Abendessen. Außerdem 
stehen der Fitnessraum, Wellness mit Sauna und 
das Soledampfbad zur Verfügung. Massage auf 
Anfrage und gegen Gebühr.

Mehr Informationen unter:
gut-heckenhof.de/hotel/
arrangements/stay-play

Tagen im Grünen
Verbinden Sie kreatives Arbeiten mit Entspan-
nung und sportlichen Aktivitäten inmitten 
einer traumhaften Golfanlage. Buchen Sie 
einen Golfschnupperkurs als Teambuilding 
Event und lernen Sie Gut Heckenhof auch von 
der golferischen Seite kennen.

Mehr Informationen unter:
gut-heckenhof.de/tagen

Platzreife

99,- €

Stay & Play

ab 129,- €
pro Person

Market Range

ab 59,90 €
pro Person/

Tag

ENTSPANNEN · TAGEN · GOLFEN
Das Vier-Sterne-Hotel Gut Heckenhof besticht durch seine moderne Architektur in Verbindung mit Natur pur. 
Der 27-Loch-Kurs gehört golferisch zum Attraktivsten, was die Region zu bieten hat. Im großen Clubhaus 
speisen die Gäste in der rustikalen Brasserie oder in zwei stilvollen Restaurants mit Terrassen auf zwei Ebenen. 
Gut Heckenhof ist eine Anlage der Extraklasse im Naturpark Rhein-Sieg, harmonisch eingebettet in ein Landschafts-
schutzgebiet mit traumhaften Fernblicken und ohne störende Außeneinfl üsse.

 € € €

Golf-
mitgliedschaften

ab 319,- €

Nächste Station: „Über den Teichen“ von Andreas Oldörp ist 
eine Klanginstallation, deren mystische Töne schon von Weitem 
zu hören sind. Sie besteht aus Kupferstehlen, die nach dem Prin-
zip von Orgelpfeifen konstruiert sind.

Nach 23 Kilometern und etwas mehr als sechs interessanten, 
wandertechnisch mittelschweren Stunden sind wir zurück in 
Schmallenberg und machen uns auf den Heimweg. Wer nicht 
wie wir die Strecke in einem Stück erwandern möchte, kann sich 
die Strecke auch in mehrere Etappen einteilen. Auch für Moun-
tainbiker ist der WaldSkulpturenWeg gut geeignet. Für uns war 
es ein sehr schöner und vor allem abwechslungsreicher Ausflug, 
der drei Dinge miteinander verknüpft hat: Kunst, Natur und viel 
Bewegung. (Susanne Rothe)� g

waldskulpturenweg.de

TIPP:
Das Wandertaxi ermöglicht es, den WaldSkulpturenWeg von 
Bad Berleburg in Richtung Schmallenberg – oder umgekehrt – 
zu erwandern.
» 	Start in Schmallenberg: 
	 samstags, 10 Uhr, ab Holz- und Touristikzentrum
» 	Start in Bad Berleburg: 
	 samstags, 10.30 Uhr, ab Schloss Bad Berleburg
Anmeldung bis spätestens 17 Uhr am Vortag unter 02972 97400

u Lili Fischer hat den „Hexenplatz“ entworfen, der aus Schorn-
steinen, die aus dem Waldboden ragen, einer Wetterfahne, Toren 
aus großen Ofengabeln und einem von Zauberbüchern umstell-
ten Hexenkessel besteht.  Die Installation „erzählt“ von Märchen 
und Magie und erinnert gleichzeitig an die Zeit der Hexenver-
folgung.

Der größte Teil der Wanderung liegt hinter uns. Bis Schmallen-
berg sind es noch etwa sechs Kilometer. „Blinker II“ heißt die an 
diesem Punkt errichtete lichtkinetische Skulptur, die aus einem 
Stahlgerüst besteht, in das 196 bewegliche Edelstahlspiegel ein-
gehängt sind.

„Hexenplatz“ von Lili Fischer (Detail)

„Blinker II. Ein Lichtspieltheater“ 
von Timm Ulrichs
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Golfkurse
Sie wollten schon immer einmal ausprobieren, 
ob Ihnen der Golfsport Spaß macht? Das 
Golfresort Gut Heckenhof bietet auf seiner 
27-Loch-Meisterschaftsanlage speziell auf 
Golfi nteressierte und Anfänger zugeschnittene 
Kurse und Mitgliedschaften an. 

Mehr Informationen unter:
gut-heckenhof.de/golf

Stay & Play 
Genießen Sie einen golferischen Kurzaufenthalt 
bei uns: Mit einer Übernachtung, einem reichhal-
tigen Frühstücksbuffet, einer 18-Loch-Golfrunde 
sowie einem köstlichen Abendessen. Außerdem 
stehen der Fitnessraum, Wellness mit Sauna und 
das Soledampfbad zur Verfügung. Massage auf 
Anfrage und gegen Gebühr.

Mehr Informationen unter:
gut-heckenhof.de/hotel/
arrangements/stay-play

Tagen im Grünen
Verbinden Sie kreatives Arbeiten mit Entspan-
nung und sportlichen Aktivitäten inmitten 
einer traumhaften Golfanlage. Buchen Sie 
einen Golfschnupperkurs als Teambuilding 
Event und lernen Sie Gut Heckenhof auch von 
der golferischen Seite kennen.

Mehr Informationen unter:
gut-heckenhof.de/tagen

Platzreife

99,- €

Stay & Play

ab 129,- €
pro Person

Market Range

ab 59,90 €
pro Person/

Tag

ENTSPANNEN · TAGEN · GOLFEN
Das Vier-Sterne-Hotel Gut Heckenhof besticht durch seine moderne Architektur in Verbindung mit Natur pur. 
Der 27-Loch-Kurs gehört golferisch zum Attraktivsten, was die Region zu bieten hat. Im großen Clubhaus 
speisen die Gäste in der rustikalen Brasserie oder in zwei stilvollen Restaurants mit Terrassen auf zwei Ebenen. 
Gut Heckenhof ist eine Anlage der Extraklasse im Naturpark Rhein-Sieg, harmonisch eingebettet in ein Landschafts-
schutzgebiet mit traumhaften Fernblicken und ohne störende Außeneinfl üsse.

 € € €

Golf-
mitgliedschaften

ab 319,- €
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Es ist Sonntagmittag. Andreas Zimmermann war schon in Köln – mit dem Renn-
rad. Seitdem er vor anderthalb Jahren vom Mountainbike umgestiegen ist, unter-
nimmt er diese Tour fast jedes Wochenende. Wochentags ist er nach Praxisschluss 
am Rhein oder hinter dem Siebengebirge unterwegs, oft mit einem Hörbuch im 
Ohr. „Fahrradfahren ist abwechslungsreicher als Joggen. Man kommt weiter he-
rum“, sagt der Zahnmediziner, der schon viermal in New York den Marathon 
gefinisht hat. 

Doch wie passt dazu die „Beethoven“-Skulptur? Für Beethoven hat sich Zimmer-
mann schon immer begeistert. Bei der Enthüllung der Skulptur am 30. März 2014 
war er dabei. Begleitet von Tochter Leonie. Eine kleine Beethovenausgabe steht 
auf seinem Balkon in Beuel und schaut über den Rhein bis in den Stadtgarten 
zum großen monumentalen Bruder. Außerdem ist Zimmermann Past-Präsident 
des Lions Clubs Bonn Beethoven und seit Jahren Mitglied im Verein „Bürger für 
Beethoven“.

Mit seinem Beruf als Zahnarzt ist Zimmermann familiär „aus der Reihe gefallen“. 
Sein Vater war Schulleiter am Kardinal-Frings-Gymnasium in Beuel. Ein Bru-
der unterrichtet als stellvertretender Schulleiter eines Gymnasiums bei München. 
Der andere Bruder ist Direktor am Deutschen Archäologischen Institut in Rom. 
Praktisch, wenn man wie Andreas Zimmermann eine Affinität zu Italien hat. „Für 
einen Trip in die Ewige Stadt benötige ich nur ein Flugticket und kann dann bei 
meinem Bruder wohnen.“ Zimmermann hat als Numerus-Klausus-Flüchtling in 
Italien angefangen zu studieren, bis er einen Studienplatz in Bonn bekam und 
zurückkehrte. Nach dem Examen und einigen beruflichen Stationen u. a. in einer 
kieferchirurgischen Praxis in Poppelsdorf ließ er sich 1994 am Stiftsplatz in Bonn 
nieder. Die Praxis gehört heute zum Medizinischen Zentrum R(h)einzahn.

Zimmermann liebt die Herausforderung und geht gerne „an die Grenzen der eige-
nen Leistungsfähigkeit, um zu schauen, was der Körper (noch) aushält“. Paragli-
ding hat er ausprobiert, Tauchscheine besitzt er bis zum Rettungstaucher. Weniger 
risikobehaftet ist sein Engagement im Karneval. Die fünfte Jahreszeit bedeutet für 
ihn aber nicht nur Spaß und Klamauk, sondern sei ein Stück Kultur, das viele 
Kontakte und Freundschaften ermögliche. Die derzeitige coronabedingte Situa-
tion beurteilt er daher so: „Wenn die Schlange, die sich sonntagsmorgens beim 
Bäcker bildet, der größte Kommunikationshotspot ist, den es aktuell gibt, dann ist 
das nichts für die rheinische Seele.“� g

Wir begegnen interessanten Personen aus der Region 
an einem Ort, der für sie eine besondere Bedeutung hat. 
Dieses Mal ist es Andreas Zimmermann. Wir treffen den 
Zahnarzt mit den Schwerpunkten Parodontologie, Im-
plantologie und Ästhetische Zahnheilkunde im Bonner 
Stadtgarten vor der „Beethoven“-Skulptur von Markus 
Lüpertz.

Treff.punkt
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EINIGE HIGHLIGHTS IM WINTER� Alle (Termin-)Angaben sind ohne Gewähr.

THEATER

GÖTZ WIDMANN – DAS BESTE
Götz Widmann ist Liedermacher und mehr als 
das. Denn statt sich an die Regeln zu halten, 
sprengt er immer wieder die Grenzen seines 
Genres. Mit seiner alten Band Joint Venture 
schrieb er nicht nur die schönsten Kifferhym-
nen überhaupt, sondern war wohl auch der 
Erste, der in Deutschland zur Akustikgitarre 
rappte. Nach dem Tod seines Partners Klein-
ti seit 2000 solo unterwegs, hat er eine gan-
ze Kunstform neu erfunden und ihr frisches 
Leben eingehaucht. Ein Götz-Widmann-
Konzert ist auch immer ein Stück deutsche 
Musikgeschichte. „Das Beste“ ist nun eine 
Gesamtschau einer fast 30-jährigen Karriere, 
in der Götz Widmann uns immer wieder auf 
chronisch hohem Niveau mit wunderbaren 
ewig aktuellen Songs beschenkt hat. Frivol, 
lebensbejahend, ansteckend positiv, ein Abend 
mit Götz Widmann ist eine Frischzellenkur 
für die Sinne.
Köln, Gloria Theater, 8. Januar 2021,  
gloria-theater.com

ANDREAS REBERS – ICH HELFE GERNE 
Wenn Onkel Andi zu Besuch kommt, ist al-
lenthalben große Freude und Heiterkeit im 
Saal. Reverend Rebers ist nur ein Arbeiter im 
Pointenberg des Herrn, aber mit der Wahrheit, 
vor allem der unbequemen, nimmt er es sehr 
genau. Denn wenn man Wahrheiten, die einem 
nicht passen, in den Schrank sperrt, werden sie 
giftig. Und damit nicht die Falschen den Gift-

schrank öffnen, macht er es lieber selber und 
nimmt zur Not auch die Prügel in Kauf. Das 
führt gelegentlich dazu, dass er die richtigen 
Fragen zum falschen Zeitpunkt stellt.  Schuld-
gefühle, faule Kredite, faule Ausreden, Nazis-
mus und Narzissmus. Also ein Programm über 
uns. Hier wird Volkes Stimme mit Volkes Stim-
me entlarvt. Und wenn am Ende der Teufels-
austreibung noch etwas auf der Bühne herum-
liegt, kommt in der Zugabe der Tatortreiniger 
und beseitigt die restlichen Spuren. 
Bonn, Phantheon, 28. Januar 2021,  
pantheon.de  

HERBERT KNEBELS AFFENTHEATER –  
AUSSER RAND UND BAND 
Herbert Knebels Affentheater präsentiert mit 
„Außer Rand und Band“ das 100. Bühnenpro-
gramm! Kein Grund zum Feiern. Denn streng-
genommen ist es erst das 15.. Alle anderen sind 
der kritischen Selbstzensur zum Opfer gefallen. 
Immer wieder hieß es kurz vor der Premiere: 
„Och nee, dat könn wir nich bringen!“ Zu 

Comedy, Ausstellungen, Kabarett und Musik –  
auch in Coronazeiten gibt es interessante Events.
Wir zeigen Ihnen, wo was los ist. 

Andreas Rebers, © Susi Knoll

© Musical Dom Köln
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KABARETT

GÖTZ ALSMANN & BAND: LIEBE
Nach seinen musikalischen Ausflügen nach Paris, 
New York und Rom, jeweils dokumentiert durch 
preisgekrönte Alben und über 700 Konzerte in 
den letzten neun Jahren, widmet sich Götz Als-
mann, der König des Jazzschlagers, wieder den 
Werken der großen Komponisten und Texter des 
deutschen Sprachraums. Deren Spezialität waren 
schon immer Liebeslieder – romantisch und zart, 
verträumt und verrucht –, aber auch draufgänge-
risch und wild. Ganz gleich, ob es sich dabei um 
Werke aus der Zeit der „silbernen Operette“ der 
1920er und 1930er Jahre handelt, um Chansons 
der Nachkriegszeit oder um Preziosen aus der 
Schlagerwelt der 1950er und 1960er Jahre – all’ 
diese Klassiker werden im typischen Sound der 
Götz-Alsmann-Band mithilfe der Arrangements 
ihres Bandleaders behutsam in die Welt des Jazz 
überführt und  beweisen dadurch ihren Charme, 
ihre Eleganz, ihren Humor und ihre zeitlose 
Qualität.
Bonn, Springmaus, 19. Dezember 2020, spring-
maus-theater.de 

LUDWIG! JETZT MAL UNTER UNS: 
PROGRAMM ZUM BEETHOVENJAHR
Jetzt, wo die halbe Welt kopfsteht zum Beetho-
venjubiläum, wird es auch für uns im Kabarett 
Zeit, den Meister persönlich kennenzulernen 
und uns mit ihm zu beschäftigen, um dabei er-
staunliche Erkenntnisse zu gewinnen: Wussten 
Sie, dass der berühmteste Sohn unserer Stadt al-
lein in Wien 80 Mal umgezogen ist? So gut kann 
es ihm da also nicht gefallen haben. Er hat am 
Tag locker 2–3 Flaschen Wein weggehauen und 
sich Wien quasi schöngetrunken! Dies und vie-

lang, zu laut, zu krass, zu rund, zu lustig, zu 
gefährlich! Um nur einige Kritikpunkte zu nen-
nen. Aber mit „Außer Rand und Band“  hat es 
endlich mal wieder ein Programm auf die Büh-
ne geschafft! Ein Affentheater Programm, das 
es in sich hat. Wiedermal setzen wir auf die alt-
bewährte Mischung aus Musik, egal ob von Bee 
Gees, Pink Floyd, The Clash, The Who, Cree-
dence Clearwater Revival, Roy Orbinson, Da-
vid Bowie und hasse nich gehört, herrlich blöde 
Ensemble Nummern und natürlich, nicht zu-
letzt, die schönen Knebel Geschichten. 
Bonn, Pantheon, 26. Februar 2021, pantheon.de 

les mehr ist alles quasi wahr, nur eben auf fröh-
lich-rheinische Art erzählt. Satirisch, aber auch 
musikalisch, denn seine geniale Musik kommt 
an diesem Abend nicht zu kurz. Dafür sorgen 

Ludwig!

Götz Alsmann

Lisa Schumann, Violine, und Darko Kostovski, 
Klavier, und die unvergleichliche Stimme von 
Christoph Scheeben. Freuen Sie sich auf ein lo-
ckeres Programm von und mit Andreas Etienne 
jenseits von Gipsbüsten und Kitsch sowie der 
Erkenntnis, dass dieses Genie Beethoven „ir-
jenswie uch ene echt Bönnsche Jung wor“.
Bonn, Springmaus, ab 2. Januar 2021 mehrere 
Termine, springmaus-theater.de 

KONRAD BEIKIRCHER: „SCHIFF AHOI“
Ein Blick auf die Vielfalt der Nebelarten in 
Grönland, auf den Unterschied zwischen Süß- 
und Salzwasserkreuzfahrten, auf die römischen 
Pioniere der Kreuzfahrten an Rhein und Mosel. 
Ein Blick auf den Zusammenhang von „Mann 
über Bord“ und der Uhrzeitangabe „halb fünf“. 
Ein makaber-amüsanter Abend über Luv und 
Lee auf See und über Menschen, die besser zu 
Hause geblieben wären, nebst einem kleinen 
Blick auf die Frage, ob das immer schon so war. 
Also, die Gläser gefüllt, Schwimmwesten ange-
zogen und schon sind wir da, wo Landausflüge 
so richtig Spaß machen: auf hoher See! Ein ka-
barettistischer Landgang am Seetag!
Bonn, Drehwerk 17/19, 14. Januar 2021,  
drehwerk-1719.de
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Mirja Boes, © Lars Laion

OPER · BALLETT · KONZERTE 

DAS PHANTOM DER OPER MIT  
DEBORAH SASSON & UWE KRÖGER!
Die erfolgreiche Tournee-Produktion kommt 
zurück mit einer hochkarätigen Starbesetzung.
Nach vielen Jahren mit dieser Erfolgsproduk-
tion feiert Weltstar Deborah Sasson ihre Ab-
schiedstournee in der Rolle der Christine. Zu 
diesem Anlass übernimmt Deutschlands Mu-
sicalstar Nummer 1, Uwe Kröger, die Rolle des 
Phantoms. Christine ist hin- und hergerissen 
zwischen zwei faszinierenden Männern, ihrem 
geheimnisvollen Mentor, dem Phantom der 
Oper, und ihrer Jugendliebe, dem reichen und 
attraktiven Grafen Raoul. Ein echtes Musical-
highlight!
Köln, Theater am Tanzbrunnen,  
20. Februar 2021, paulis.de                   

DORNRÖSCHEN KLASSISCHES  
MOSKAUER BALLETT
Seit seiner erfolgreichen Uraufführung im Jahr 
1890 im Mariinsky-Theater in Sankt Petersburg 
bleibt „Dornröschen“ bis heute eines der popu-
lärsten klassischen Bühnenwerke. Die Musik 
zum Ballett wurde von dem russischen Kom-
ponisten P. I. Tschaikowski nach dem französi-
schen Märchen „La belle au bois dormant“ von 
Charles Perrault geschrieben. Das Märchen 
erzählt von der schönen Prinzessin Aurora, die 
durch den Fluch einer bösen Fee in den hun-
dertjährigen Schlaf gefallen war und nur von 
dem liebevollen Kuss des jungen Prinzen wie-
der geweckt werden konnte. Die Tänzer des 

Klassischen Moskauer Balletts begeistern das 
Publikum mit Ballettkunst auf hohem Niveau 
– sehr klassisch und originalgetreu, aber auch 
frisch und modern, dank der choreographi-
schen Umsetzung durch die künstlerische Lei-
terin und Choreographin des Ensembles Anna 
Ivanova. Die Tänzerinnen und Tänzer sind 
Preisträger zahlreicher internationaler Ballett-
wettbewerbe. Die klassische Musik, die Kunst 
des Balletts, das Bühnenbild und die Kostüme 
versetzen die kleinen und großen Zuschauer in 
eine phantasievolle Welt. 
Siegburg, Rhein-Sieg-Halle, 18.03.2021, Rhein-
Sieg-Halle.de 

ST. PETERSBURG FESTIVAL BALLET & 
HUNGARY  „SCHWANENSEE“
Der beste Ballettklassiker aller Zeiten. Ein voll-
endetes Kunstwerk mit Live-Orchester-Beglei-
tung. Das St. Petersburg Festival Ballet präsen-
tiert eines der berühmtesten Ballette zur Musik 
von Pjotr Iljitsch Tschaikowskis „Schwanensee“. 
„Schwanensee“ ist für viele das Synonym für 
Ballett überhaupt. Das romantische Märchen 
über den jungen Prinzen Siegfried, der sich in 
die Schwanenprinzessin Odetta verliebt und sie 
vom bösen Zauber des Herzogs Rotbarts be-
freien will, ist eine Geschichte über die Macht 
der wahren Liebe. „Schwanensee“ wird auf die 
Bühne gezaubert von einem der besten russi-
schen Ballett-Ensembles, dem St. Petersburg 
Festival Ballet. Zudem sorgen das grandiose 
Bühnenbild des genialen Theater-Designers 

Vjatscheslav Okunev, wunderschöne Kostüme 
und die grenzenlose Eleganz und unbeschwerte 
Leichtigkeit des „St. Petersburg Ballet Festival“ 
– Ballett-Ensembles für eine verträumte und 
märchenhaften Version eines klassischen Bal-
letts, die auch nach über 100 Jahren fasziniert.
Köln, Musikeldome, 08. Februar 2021,  
musicaldome.de     

ACADEMY OF ST MARTIN IN THE 
FIELDS – SPIELFREUDE TRIFFT  
KLANGSCHÖNHEIT
Was ist von einem Orchester zu erwarten, des-
sen Name allein schon wie Musik in unseren 
Ohren klingt? Seit über 60 Jahren steht die 
Academy of St Martin in the Fields als Syno-
nym für Musizierlust, Klangschönheit und 
eine raffinierte Programmgestaltung. Als eines 
der besten Kammerorchester der Welt gelingt 
es dem britischen Klangkörper immer wieder, 
zu überraschen und sich neu zu erfinden. Eine 
große Hilfe dabei sind auch junge ambitionierte 
Partner wie der kanadische Pianist Jan Lisiecki, 
dessen Spielfreude sich zweifelsohne nicht nur 
auf das Publikum, sondern auch auf seine Mit-
musiker überträgt. Gemeinsam unterziehen sie 
in ihrem Kölner Programm Repertoireklassikern 
wie Bachs d-Moll-Klavierkonzert einer Frisch-
zellenkur und verleihen Raritäten wie Schos-
takowitschs genialem Konzert für Klavier und 
Trompete verdienten Glanz.
Köln, Kölner Philharmonie, 03. Februar 2021,  
wdk-koeln.de

MIRJA BOES: AUF WIEDERSEHEN! 
HALLO!
Schluss. Aus. Vorbei. Das war’s. Seit über 24 
Jahren begeistert Mirja Boes ihr Publikum. 
Aber unter   uns: Immer öfter steht sie nicht 
auf der Bühne, sie sitzt. Höchste Zeit also, sie 
für ihr Lebenswerk  wegzuwürdigen, bevor ihre 
Witze einen Damenbart bekommen. In ihrem 
aktuellen Programm sagt Mirja möglicherwei-
se endgültig: „Auf Wiedersehen! Hallo!“ zum 
Publikum. Denn sie hat noch so viel vor und 
will doch noch so viel erleben! Freuen Sie sich 
bei ihrer Goodbye-Tour auf ein „Best of Best 
of“ ihres Schaffens. Aber keine Sorge! Der Ab-
gesang dauert nur vier Minuten. Danach gibt 
es nigelnagelneue Impro-Comedy rund um die 
kleinen, großen, schrecklich schönen und leider 
lustigen Comebacks des Lebens. 
Bonn, Springmaus, 25. März 2021,  
springmaus-theater.de
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CHRISTIAN TETZLAFF – AUGEN UND 
OHREN ÖFFNEND
„Für mich wird der Konzertsaal immer mehr zu 
einem heiligen Ort, wo zwischen dem Publikum 
und mir etwas ganz Besonderes passieren darf“, 
beschrieb Christian Tetzlaff unlängst in einem 
Interview dieses spezielle Gefühl, das so eigent-
lich nur bei Konzerten mit dem in Hamburg 
geborenen und inzwischen in Berlin lebenden 
Musiker zustande kommt. Christian Tetzlaff 
ist für Interpretationen bekannt, die Augen und 
Ohren öffnen. Dabei erweckt er nicht nur altbe-
kannte Werke, bei denen man vermutlich schon 
fast mitpfeifen könnte, zu neuem Leben, son-
dern auch Kompositionen, die sonst nur selten 
den Weg in die Konzertprogramme schaffen. So 
zum Beispiel das Violinkonzert a-Moll von Gio-
vanni Battista Viotti, mit dem der italienische 
Komponist schon kurz vor Beginn des 19. Jahr-
hunderts Tür und Tor gen Romantik aufschlug. 
Oder die wunderschöne Romanze von Antonín 
Dvořák – vielleicht schon oft gehört. Aber so? 
Bestimmt noch nicht!
Köln, Kölner Philharmonie, 05. März 2021,  
wdk-koeln.de

Philharmonie Köln, © Guido Erbring

© Musical Dom Köln
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MUSEEN

ART-DÉCO-GRAFIKDESIGN AUS PARIS  
Rankende florale Formen und strenge geome-
trische Elemente, kontrastreiche Farben, klare 
und zugleich verspielte Typografie  – das Gra-
fikdesign des Art déco vereint das scheinbar 
Gegensätzliche. Kunstvolle Plakate, Illustra-
tionen und Anzeigen spiegeln die großen The-
men dieser Zeit: Die neue Werbung für Haute 
Couture oder Jazz, Tanz und technische Errun-
genschaften wie moderne Sportwagen und im-
posante Kreuzfahrtschiffe – nicht zuletzt auch 
für Kriegs- und Staatsanleihen – entführt in die 
Illusion einer besseren und schöneren Welt. Die 
Ausstellung präsentiert mehr als 100 faszinie-
rende, zum Teil großformatige Druckgrafiken 
aus der Sammlung des Hamburger Museums 
für Kunst und Gewerbe und nimmt seine Be-
sucher mit auf eine Reise in das glanzvolle Paris 
vor 100 Jahren. In kühn gezeichneten Visionen 
extravaganten Lebens zeigt Paris sich farben-
froh, progressiv und exaltiert. Die führenden 
Pariser Grafiker illustrieren das Lebensgefühl 
der „Années folles“, der „verrückten Jahre“, 
mit künstlerischen Experimenten, innovativen 
Techniken und spektakulären Bildfindungen. 
Aufsehen erregende Plakate für Oper und Re-
vue. Pochoir-Druck für die Bilder der neuesten 
Pariser Mode. Einer der Höhepunkte der Aus-
stellung ist Colins Mappenwerk über die „Re-
vue nègre“, die Tanzkompagnie von Josephine 
Baker (1906–1975), die mehrfach in Paris gas-
tierte und für die Colin auch Bühnenbilder und 
Kostüme entwarf.
Köln, Käthe Kollwitz Museum,  
bis 10. Januar 2021, kollwitz.de

GAMESKULTUR IN DEUTSCHLAND
Vor rund 40 Jahren wurden die Spiele digital. 
In Freibädern, Kinos und Kneipen wurde das 
Taschengeld in Spielautomaten für Klötzchen-
grafik versenkt. Wer spielte nicht auf C64, Ami-

ga und Atari ST, wer zockt jetzt an der Play-
station, der Xbox oder am PC? Die Geschichte 
der Computerspiele ist ein buntes Stück unserer 
Alltags- und Kulturgeschichte. Die interaktive 
Wanderausstellung aus dem  Computerspiele-
museum in Berlin zeigt Meilensteine aus nahe-
zu vier Jahrzehnten und macht die Entwicklung 
der digitalen Spielkultur erlebbar. Acht spielbare 
Games in der Ausstellung bieten reichlich Spiel-
spaß. Ein generationsübergreifendes Erlebnis! 
Die bunte, dynamische Spielewelt hat mehr zu 
bieten als Unterhaltung! Deutschland ist nicht 
nur ein großer Absatzmarkt für digitale Spiele, 

André Édouard Marty, Auf La Digue – 
Sonnenhut von Marthe Collot, Illustration 
aus La Gazette du Bon Ton, 1925, Pochoir 

und Autotypie, © MKG Hamburg /  
VG Bild-Kunst, Bonn 2020

Raymond Gid, 
Monte Carlo 
Country Club, 
Plakat, 1932, 
Lithografie, © 
MKG Hamburg

Paul Colin, Josephine Baker im Bananen-
kostüm, Tafel aus Le Tumulte Noir, 1927, 
Lithografie und Pochoir, © MKG Hamburg / 
VG Bild-Kunst, Bonn 2020
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es gibt hier auch viele innovative Spieleentwick-
ler. Ausgewählte Akteure werden vorgestellt 
und es entsteht ein lebendiges Bild der globa-
len Geschichte der Games. Auch die Debatten 
um den Jugendschutz und die Etablierung des 
Deutschen Computerspielpreises durch den 
Deutschen Bundestag nimmt die Ausstellung in 
den Blick.
Bonn, Deutsches Museum Bonn, 
bis 10. Januar 2021, deutsches-museum.de
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FASZINIERENDE AUGENBLICKE
DIE NEUE BOCCA SPIELT MIT EINER GEOMETRISCHEN ÄSTHETIK.
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seit 1985
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